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Im letzten Mai gab’s auf dem Woseriner See einen Blaualgenalarm. Sowas hatte ich vorher noch nie 
gesehen, ich war ziemlich geschockt. Ich merkte schnell, dass um mich herum fast alle Leute genauso 
wenig Ahnung von der damit verbundenen Thematik hatten. Für mich war deshalb gleich klar – das 
könnte das Thema für unser nächstes Podium sein.  

»Podium Rothener Hof« – so nennen wir die politische Veranstaltung, die wir uns einmal im Jahr 
leisten. Zu Fragen, die uns bewegen, die uns wichtig sind, auf die wir keine Antwort haben. Drei, vier 
Leute nehmen die Sache in die Hand. Wir laden uns Spezialisten zum Thema ein, suchen vielleicht 
einen Film, der dazu passt, überlegen, welches Veranstaltungsformat am besten passt, suchen 
Förderer, gestalten die Werbung ... 

Als der Sommer kam, hatte ich dann ganz andere Sorgen. Der Krieg in der Ukraine weitete sich aus,  
die Nachrichten und Bilder von dort waren kaum auszuhalten. Freunde wurden plötzlich zu 
»Patrioten«, Demokraten paktierten mit Nazis, Richtig und Falsch waren absolut nicht mehr 
auszumachen. Und monatelang Raketenbeschuss auf Städte und Dörfer in der Ostukraine.  Omas, die 
noch als »Ostarbeiterinnen« in Deutschland waren, verbarrikadierten sich wochenlang in Kellern. 
Wie wichtig oder unwichtig war da mein See in Mecklenburg? 

Zum Jahreswechsel spazierte dann »PEGIDA« durch Dresden und bald danach liefen die Nazis durch 
Schwerin.  Ich hatte im Februar 2015 von jungen Frauen erfahren, die ehrenamtlich Flüchtlingen in 
Bützow Deutschunterricht geben. Um den schlechten Nachrichten und den Pauschalurteilen etwas 
entgegenzusetzen, wollte ich unbedingt einen Beitrag im Hofkurier über diese Initiatorinnen 
schreiben. Aber in der Zwischenzeit fanden in der Nähe mehrere Nazi-Demos statt und durch 
Güstrow marschiert nachts eine »Bürgerwehr«. Da formiert sich was von rechts, das kommt aus der 
Mitte der Gesellschaft.   

Und diese Gesellschaft urteilt nun über »Die Griechen«. Redet über Sparen, Moral und 
Zukunftsfähigkeit. Vergibt oder verweigert Milliardenkredite. Preist die deutsche Wirtschaft als 
Erfolgsmodell. Wie hoch verschuldet ist die Bundesrepublik noch einmal?  

So haben wir uns entschieden, die für uns undurchsichtige Finanzpolitik zum Thema des Podiums zu 
machen. Irgendwie hängen alle diese Dinge ja damit zusammen …Das Podium soll im Juni stattfinden. 
Vielleicht gibt‘s bis dahin mal ein paar gute Nachrichten aus der Welt und aus Mecklenburg? 

PS: Mitte April hören wir, dass Hunderte Flüchtlinge im Mittelmeer ertrinken. 


